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Bezirksliga Gruppe 1

TV Möglingen : TV Großbottwar 
Sonntag, 05.03.2023, 14:00 Uhr

Sturmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Großbottwar am
Sonntagnachmittag in den Armen: Hauer / Sturmann hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (27:33 Sätze) in
der Bezirksliga Gruppe 1 Partie gegen den TV Möglingen gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Jochen Sturmann, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Lorrmann / Kosak
gegen Biller / Butz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:8, 8:11, 11:8 nicht verloren. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten Siebert / Reutin letztlich parat, um Hauer / Sturmann final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 9:11, 7:11. Ausreichend spielerische Mittel
hatten anschließend Schmautz / Lorrmann letztlich an der Hand, um sich gegen Friedl / Kubelj
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Volker Lorrmann kam mit der Spielweise von Nico
Biller am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die
man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Daniel Kosak das Spiel gegen Andreas Hauer, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Das Einzel zwischen Robin Siebert und
Matthias Butz endete wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Reutin im Match
gegen Jochen Sturmann, das 0:3 verloren ging. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nach tollem Start in den Sätzen 1
und 2 verließ Steffen Schmautz in seinem Einzel gegen Stefan Kubelj etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Kubelj mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Einen Erfolg verpasste Jens Lorrmann bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Thomas
Friedl. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Möglingen und des TV Großbottwar.
Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Andreas Hauer zeigte Volker Lorrmann
indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Der Start in die Partie hätte für Daniel Kosak besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Nico Biller noch in
vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Deutlich nach Sätzen war
indes die 0:3-Pleite von Robin Siebert gegen Jochen Sturmann. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Zwischenzeitlich konnte Stefan Reutin zwar einen Satz gewinnen, verlor die im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Matthias Butz aber trotzdem deutlich mit 1:3. Seit Beginn
der Saison war dies der 12. Sieg von Butz, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 6
verbleibt. Nur einen Satzerfolg verbuchte Steffen Schmautz bei seiner Pleite gegen Thomas Friedl.
Völlig ohne Chance war Schmautz hierbei im vierten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Völlig
ungefährdet war indes der Sieg von Jens Lorrmann gegen Stefan Kubelj nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:8, 11:9, 6:11, 11:7 nicht verloren. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekamen Lorrmann / Kosak bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Hauer / Sturmann. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TV Möglingen in der Saison nun 4 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.03.2023 gegen den TSV
Löchgau II an. Für den TV Großbottwar steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Bietigheim-Bissingen VII am 11.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 23:5 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TV Möglingen

Doppel: Lorrmann / Kosak 1:1, Siebert / Reutin 0:1, Schmautz / Lorrmann 1:0 
Einzel: V. Lorrmann 2:0, D. Kosak 1:1, R. Siebert 1:1, S. Reutin 0:2, S. Schmautz 0:2, J. Lorrmann 1:
1 

 TV Großbottwar
Doppel: Hauer / Sturmann 2:0, Biller / Butz 0:1, Friedl / Kubelj 0:1 
Einzel: A. Hauer 1:1, N. Biller 0:2, J. Sturmann 2:0, M. Butz 1:1, T. Friedl 2:0, S. Kubelj 1:1


